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Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämier zum
Preis von Mk, 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeigen

nehmen auswärts alle Annoncen-
üreaus , in Wilhelmshaven die

Spedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszsile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf ,

berechnet, Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Rr. 1.

Amtliches OM« für sämmtliche Merl,. König!. « . Mt. Kehördk«, smir str die Gemeinde« A««t «. HM«digöde»s ,
Inserate für die laufende Nnmmer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

86. Sonnabend , den 14 . April 1894. 20. Jahrgang .
Deutsches Reich .

Berlin , 12 , April . Gerüchte über den bevorstehenden
Rücktritt deS Polizei -Präsidenten von Berlin , Frhrn . v . Richt¬
hofen, treten immer bestimmter auf . Man nennt jetzt schon Per¬
sönlichkeiten, die für den srciwerdenden Posten in Betracht kommen
würden , unter ihnen in erster Reihe den Landrath eines Kreises
in unmittelbarer Nachbarschaft der Hauptstadt .

Berlin , 11 . April . Neben Graf Bismarck und Graf
Henckel hat , wie bereits gemeldet , inzwiscken auch Minister von
Mittnacht den „ Kladderadatsch " von seinen Rockschößen geschüttelt
In der That wird man anerkennen müssen , daß die Sache des
genannten Witzblattes sich in der letzteren Zeit in einem ungleich
schlechteren Lichte präsentirt , als früher . Nach den Auseinander¬
setzungen zwischen dem Verleger und der Redaktion des „ Kladde¬
radatsch " ist der Eindruck nicht abzuweisen , daß letztere sich nicht
nur mystifiziren ließ , sondern daß sie eS bei der Behandlung der
Sache an demjenigen Maße von Sorgfalt und Gewissenhaftigkeit
in der Prüfung und Beurtheilung fehlen ließ , welche unbedingt
gefordert werden muß , wenn eine die Interessen deS Reichs und
die persönliche Ehre der Betheiligten so schwer berührende Aktion
eingeleitet werden soll . Wer mißtrauisch ist, könne aus den er¬
wähnten Veröffentlichungen selbst auf einen Mangel an gutem
Glauben schließen . Selbst aber unter der Annahme der Gut¬
gläubigkeit und patriotischer Motive muß von ernsten , ihrer Ver¬
antwortung sich bewußten Männern verlangt werden , daß sie sich
einer besonderen Treue , Sorgfalt und Aufmerksamkeit in der
Prüfung der tatsächlichen Unterlagen befleißigen und keinen An¬
griff veröffentlichen , an dessen Richtigkeit sie zwar glauben , besten
thatsächliche Unterlagen aber die kritische Sonde nicht vertragen .
Allzuviel Kritik ist manchmal vom Uebel , aber wenn es sich um
eine Kampagne handelt , wie der „ Kladderadatsch " sie geführt hat ,
ist dtk peinliche Kritik , sowohl Anderer , als die peinlichste Selbst¬
kritik am Platze . Die Akten über den Feldzug des „ Kladdera¬
datsch " dürften bald geschloffen sein ; wenn das Ergebniß für den
da? Blatt so ungünstig ist, so möge eS dies dem Mangel an der
erforderlichen ehrlichen und treuen Kritik der Anderen und seiner
selbst zuschreiben .

Die von einem hiesigen Depeschenbureau in Umlauf gesetzte
Nachricht , Herr Miquel beabsichtige seine Entlastung zu nehmen
und solle von Herrn v . Rottenburg ersetzt werden , wird dem
„ B . T ." von zuverlässiger Seite als jeder Begründung entbehrend
bezeichnet. Ein Dementi im gleichen Sinne bringt die „ Krzztg . "
und fügt hinzu : die Nachricht fällt in die Reihe der systematischen
Jntriguen , welche auf die Beseitigung des gegenwärtigen Finanz -

r Ministers hinarbeite » .
Die diesjährige Frühjahrsparade findet in Berlin am 30 . Mai ,

in Potsdam am 31 . Mai statt .
Berlin , 12 . April . Graf In - u. zu Knyphausen beantragt ,

unterstützt von den Konservativen , eine Ergänzung des Zolltarif -
gesctzes dahin , daß ein EIngangSzoll von 7 */ , pCt . deS WertheS
auf holländische Ziegelfabrikate nach Nr . 33 deS Tarifs erhoben wird .

Berlin , 12 . April . Der BundeSrath stimmte dem Anträge
Preußens auf Verlängerung der Frist für die Gestattung der
Ausnahmen von der Gewerbeordnung über den Unterricht in den
Fortbildungsschulen an Sonntagen zu .

Berlin , 12 . April . Die Morgenblätter bestätigen , daß der
Centrumsführer Dr . Lieber gestern tatsächlich seine beiden Man¬
date zum Reichstage und zum Abgeordnetenhauje niedergelegt hat
— Späteren Meldungen zufolge hat Dr . Lieber seine Absicht
wieder aufgegeben .

Berlin , 11 . April . Die „ Straßb . Post " kann die durch
die Zeitungen gelausene Notiz , daß in Stettin bereits der neue

Waffenrock von den Mannschaften getragen werde , als ebenso irr -
thümlich bezeichnen , wie die weiteren Einzelheiten jener Meldung .
Die neue Uniform wird noch nirgendwo getragen ; sie wird erst
mit Ende dieses Monats gleichzeitig bei allen Probe -Bataillonen
zur Ausgabe gelangen .

Berlin , 11 . April . Das Einschreiten des MajorS Leut¬
wein gegen den Hottentotten -Häuptling Andreas Lambert , den er
bekanntlich kriegsrechtlich hat erschießen lasten , ist, wie die „ Kr .-
Ztg ." hervorhebt , von großer Bedeutung ; noch niemals , seitdem
wir von dem südwestafrikanischen Gebiete Besitz ergriffen haben , ist
in so energischer Weise Verfahren worden .

Das Berliner Komitee , das die Expedition v. Uechtritz aus¬
gerüstet hat , erhielt nach der „ Köln . Ztg . " ein Telegramm von
o . Uechtritz aus Akaffa , wonach die Expedition ein weiteres Vor¬
dringen aufgegcben hat . DaS Komitee telegraphirte an v . Uechtritz
um Aufklärungen . Man vermuthet , daß eS sich um Krankheiten
handelt oder um Unruhen am Tsadsee .

Hamburg , 12 . April . Die Bürgerschaft hat die Erhöhung
der Erbschaftssteuer zur theilweisen Deckung deS Defizits mit
75 gegen 51 Stimmen angenommen . Eine zweite Lesung ist
erforderlich .

Homburg v . d. Höhe , 12 . April . Die in auswärtigen
Blättern verbreitete Nachricht , daß der Botschafter Graf Münster
sehr krank sei , ist unzutreffend . Graf Münster weilt zur Zeit
in Italien , gedenkt dort noch eine Woche zu verbleiben und
sich dann auf seinen Posten nach Paris zu begeben . Im Monat
Mai beabsichtigt der Botschafter hierher zu kommen.

München , 11 . April . Der im Landtage zur Sprache ge¬
brachten Vorstellung der Civilmusiker verschiedener Städte wegen
Einschränkung des Gewerbebetriebes der Militärmusiker wurde
zwar bekanntlich eine weitere Berücksichtigung nicht zu theil , da
sie von der Militärverwaltung als der thatsächlichen Begründung
entbehrend bezeichnet werden konnte . Immerhin hat , wie man
hört , das Kriegsministerium neuerdings Veranlassung genommen ,
den Militärmufikern die Grenzen , welche ihnen bezüglich der Aus¬
übung ihres Gewerbes durch Vre einschlägigen Vorschriften auf -
erlegt sind , im Besonderen auch bezüglich des Tragens von
Uniformen bei Musikproduktionen , in Erinnerung zu bringen und
die Vermeidung alles dessen anzubefehlen , waS den Schein einer
die Civilmusiker in unlauterer Weise beeinträchtigenden Konkurrenz
Hervorrufen könnte .

Mannheim , 12 . April . Die Ankunft deS Kaisers in
Karlsruhe erfolgt bestimmt Sonntag früh . Osfizieller Empfang
findet nicht statt . Auf ausdrücklichen Wunsch deS Kaisers ist der
Aufenthalt auf drei Tage berechnet .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 12 . April . Der Reichstag nahm definitiv den

Handelsvertrag mit Uruguay und das Patentabkommen mit der
Schweiz an . Der Gesetzentwurf betr . Abzahlungsgeschäfte wurde
paragraphenweise , außer H 7 , berathen . Die Gesammtabstimmung
wurde ausgesetzt .

« » - l a »
Wien , 12 . April . Es wird berichtet , daß die Ofstziers -

meffe , in welcher Kaiser Wilhelm beim Husarenregiment Nr . 7
speisen wird , auf das Glänzendste hergerichtet wird .

Wien , 12 . April . Die anläßlich deS Besuches von Kaiser
Wilhelm beabsichtigte Vorführung von Proben der von der
Aristokratie geplanten Reiterspiele unterbleibt , da der Aufenthalt
des Kaisers in Wien zu kurz ist. Der deutsche Botschafter Prinz
Reuß kehrt morgen früh hierher zurück . Da alle Minister beim

Empfange des Kaisers anwesend sind , unterbleibt am Freitag die
Reichsrathssitzung .

Wien , 12 . April . Zu Ehren deS neuen Wiener Bürger¬
meisters fand gestern ein politisches Banket statt , wobei auch der
Korpskommandeur Freiherr v . Schönfeld sprach . Er versicherte ,
vas Heer stehe hinter der Bürgerschaft , wenn der Bestand der
Gesellschaft und der Genuß des sauer erworbenen Besitzes
bedroht sind.

Abbazia , 11 . April . Der Kaiser unternahm am Vor¬
mittag mit der Kaiserin eine Promenade und zog sich sodann in
seine Gemächer zurück . Die Abreise erfolgt den letzten Dispositionen
zufolge Abends von Mattuglie .

Abbazia , 12 . April . Kaiser Wilhelm sandte heute früh
ein Telegramm an die Fürstin Bismarck ab , in welcher er der¬
selben in herzlichen Worten seine Glückwünsche zu ihrem heutigen
Geburtslage aussprach , und begab sich sodann zur Jagd nach
Cherso . Wie verlautet , unternimmt der Kaiser mit den Prinzen
einen kurzen AuSflug nach Venedig .

Abbazia , 12 . April . Der Kaiser unternahm heute Vor¬
mittag mit der Kaiserin eine Promenade und zog sich sodann in
seine Gemächer zurück . Die Abreise Sr . Majestät erfolgt den
letzten Dispositionen zufolge heute Abend von Muttuglie .

Abbazia , 12 . April . Zu Ehren der kaiserlichen Prinzen
war von einem Komitee am gestrigen Abend ein Feuerwerk
arrangirt worden , welches sehr gelungen auSfiel . Die vier älteren
Prinzen sahen dem Feuerwerk von einer besonderen Tribüne auS

zu . Das zahlreich anwesende Publikum begrüßte die Prinzen mit
lebhaften Zurufen , die Kurmustk spielte die deutsche Hymne . Der
Kaiser und die Kaiserin , welche zu dieser Zeit gerade von dem
nach der Insel Cherso unternommenen Jagdausflug zurückkehrten ,
besichtigten das Feuerwerk von Bord der Dacht „ Christabel " auS .

Abbazia , 12 . April . Wie verlautet , dürfte die Kaiserin
mit den Kindern noch vor Ende d . M . aus Abbazia im Neuen
Palais bei Potsdam wieder eintreffen . Nachrichten auS Abbazia
wollen wissen , daß die Abreife von dort voraussichtlich am 26 .
oder 27 . April erfolgen werde .

Rom , 11 . April . Vor dem Mailänder Gericht endigte
soeben ein Senfationsprozeß gegen 47 Personen , welche wegen
jahrelangen Schmuggels an der italienisch -schweizerische» Grenze
angeklagt waren . Unter den Angeklagten befanden sich verschiedene
Schweizer . Das Gericht sprach zweiunddreißig Angeklagte frei
und verurtheilte sieben (darunter zwei Telegraphistinnen von
Chiasso ) zu Gesängnißstrafen von 3 bis 45 Monate « und Geld¬
strafen von 5000 bis 93000 Lire , acht andere zu Geldstrafen von
500 bis 10000 Lire .

Rom , 12 . April . In der hiesigen deutschen Gesandtschaft
wird versichert , daß der Kaiser und die Kaiserin , von Abbazia
kommend , nach Venedig reisen werden , da die Kaiserin den Wunsch
geäußert haben soll , die Stadt Venedig zu sehen.

Rom , 12 . April . Der König verlieh dem deutschen Bot¬
schafter am italienischen Hofe v . Bülow daS Großkreuz deS St .
Mauritius - und LazaruSordenS .

Rom , 12 . April . Der Prozeß gegen die Banca Romana
wird am 2 . Mai vor dem Schwurgericht hierfelbst zur Verhand¬
lung kommen.

Florenz , 12 . April . Der gestrige Fackelzug zu Ehren des
Königs und der Königin nahm einen glänzenden Verlauf . Die
Abreise des KönigSpaares und des Prinzen von Neapel nach Rom
erfolgte um 114/ , Uhr . Bei der Abfahrt bereitete die Menge
dem Herrscherpaare enthusiastische Kundgebungen .

Bern , 12 . April . Die sozialistische Forderung „ daS Recht
auf Arbeit " in die schweizerische Verfassung auszuuehmen , ist vom
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Alle Schuld rächt sich.
Roman von Ewald August Koenig .

Nichdruck vrrbotin.
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(Fortsetzung.)
„ WaS führt Dich zurück ? " fragte die Wittwe Reinhard .

»Ich habe Dich längst nicht mehr unter den Lebenden ge¬
glaubt — "

„ Unkraut vergeht nicht, " unterbrach der Brasilianer sie mit
schneidendem Hohn . „ WaS mich zvrückführt ? Die Antwort da¬
raus kannst Du selbst Dir geben — Du bist reich — hat der
Man » da unten Dir meine Forderung nicht genannt ? "

»Er that 'S , ich aber kan » sie nicht erfüllen . "
Pierre Ferrand ließ sich in einen Sessel nieder , und seine

Hand strich über den langen Vollbart .
» Scherz ! " sagte er . „ Soll ich Dir vorrechncn , daß Du diese

Summe dreimal zahlen kannst , ohne zu verarmen ? Dein Mann
h nterließ Dir achtzigtausend Thaler . Die Zinsen von diesem Ka¬
pital hast Du nicht gebraucht , Du warst nie eine Verschwenderin .
Geirarhet hast Du auch nicht mehr , wo also sollte daS Geld ge¬
blieben sein ? "

Ruhelos schweifte ihr Blick durch daS Zimmer , und ihre
Hände waren krampfhaft in einander geschlungen .

» Ich habe ja selbst nicht genug zum Leben, " klagte sie. „ Dir
es gut , wie ich sehe ; Du bist gekleidet wie ein vornehmer

Herr — »

^ »Der Anzug allein macht eS nicht, " fiel er ihr barsch in die
Rede. „ Man kann in Sammt und Seide hungern , es thut d' rum
reicht weniger weh . Und loS wirst Du mich nun nicht mehr ,
Beriya ; ich habe die weite Reise nicht gemacht , um Dich noch

einmal zu jehen und dann wieder fortzugehen . Wenn Du mit
dem Gelde Deines Mannes auch seinen schmutzigen Geiz geerbt
hast , so kümmerl mich daS wenig . Mitnehmen kannst Du das
Geld nicht , wenn Du auS diesem Leben scheiden mußt , und außer
mir hast Du keine Verwandten ."

„ Weshalb hast Du nie etwas von Dir hören lasten ? " fragte
sie . „ Du hättest mir schreiben können — "

„ Zu welchem Zweck ? " erwiderte er . „ Viel erfreuliches konnte
ich Dir doch nicht schreiben , und um ein Almosen mochte ich nicht
betteln ."

„ Du hast doch damals meinen Brief empfangen ? "

„ Ja , aber die Banknoten , die ich darin erwartete , fand ich
nicht ; ich hatte also keine Veranlassung , Dir zu antworten . Ein
Bettler bin ich auch jetzt nicht , ich Verkehre mit der besten Gesell¬
schaft, meine Papiere sind in Ordnung , Niemand kann mir etwas
anhaben . "

„ Wenn man Dich erkennt — "

„ DaS fürchte ich nicht ; nur wenige Menschen kannten mich
damals , und seit jener Zeit sind fünfundzwanzig Jahre verstrichen .
Sogar der Mann da unten kennt mich nicht , und wenn er erfährt ,
wer ich bin , so muß er seiner selbst wegen schweigen . Ich kann
mir denken , wie hier die Dinge liegen . Der Makler tyrannisirt
Dich — Du mußt Dich seinem Willen fügen — er verwaltet
Dein Vermögen , und wenn er Dich noch nicht darum betrogen
hat , so — "

„ Nein , so schlimm ist eS nicht, " unterbrach sie ihn mit einer
raschen , abwehrenden Handbewegung . „ Mein Vermögen verwalte
ich selbst — er hat ' s noch nicht fertig gebracht , mich von seinem
Willen abhängig zu machen . "

„ Um so besser ; ich bin also nicht zu spät gekommen, " fuhr
er svrt , während er nachlässig mit seiner schweren goldenen Uhr¬
kette spielte . „Ich habe diesen Mann nur einmal gesehen und !

kenne ihn schon — er ist habsüchtig , heimtückisch und ein schlauer
Patron . Ich sage noch einmal : hat er Dich noch nicht um Dein
Vermögen betrogen , so wartet er nur auf eine Gelegenheit , e§ zu
thun . Mach Dich los von ihm , Bertha , und begleite mich ; hier
führst Du ein einsames , freudloses Leben — ich will Dir bessere
Tage verschaffen . "

Sie schüttelte ablehnend das Haupt . Ihr Blick ruhte nur
einen Moment auf ihm und schweifte dann wieder über ihn hin¬
weg . „ WaS kann mir daS Leben noch bieten ? " erwiderte sie in

herbem Tone . „ Nichts , gar nichts , Peter ! Ich glaubte früher ,
daß eS noch einmal Werth für mich gewinnen könnte , aber darin

sah ich mich getäuscht . Die Erinnerung an Vergangenes verläßt
mich nicht mehr im Wachen und im Träumen . "

„ Pah , daS sind Dummheiten !" sagte er achselzuckend. „ Du

sitzest hier in Deinem Zimmer und brütest den ganzen Tag über
den alten Geschichten . DaS wäre Dir längst vergangen , wenn Du

Dich inS Leben hineingestürzt oder gearbeitet hättest . Also ver¬
laß dieses HauS und die Stadt . "

„ Und wohin soll ich wandern ? " fragte sie.
„ Wohin eS Dir beliebt, " entgegnete er . „ ES giebt Städte

genug , in denen man angenehm lebe» kann , und waS mich betrifft ,
so habe ich auch daS Wandern satt — daS Wandern und noch
manches andere ; ich möchte mich zur Ruhe setzen und die letzten
Jahre sorgenfrei verleben . Dein Geld reicht hin für unS
Beide — "

„ Nein , «ein , nicht einmal für mich," antwortete sie rasch, und
ein hilfloser Ausdruck lag dabei in ihren Zügen . „ Du magst eS

glauben oder nicht , ich habe nicht einmal so viel , daß ich mich
satt esse« kann . Und dann läßt auch der Makler mich nicht fort ,
ich weiß daS ."

(Fortsetzung folgt .)



Nationalrath in drei Vollsitzungen besprochen worden . Sämmtliche
Redner erklärten , daß die Erfüllung deS sozialistischen Begehrs
zur Proklamirung des Kollektivismus führen müsse. Der National¬
rath beschloß sodann einstimmig , dem Schweizervolke die Ver¬
werfung der sozialistischen Forderung zu empfehlen .

Petersburg , 12 . April . Die bisher immer noch zweifel¬
haft gewesene Reise des Großsürsten -ThronfolgcrS zu den Hoch¬
zeitsfeierlichkeiten in Coburg wird nunmehr bestimmt stattfinden.
Der deutsche Botschafter General v . Werder Ist vorgestern von
seinem Urlaub zurückgekehrt und hat die Geschäfte der Botschaft
wieder übernommen.

Antwerpen , 11 . April . In Boom fanden in der letzten
Nacht fünf Brände statt. Man glaubt , daß dieselben von strei¬
kenden Ziegelarbeitern angelegt worden sind . 75 Gendarmen sind
an Ort und Stelle gesandt worden . Der Bürgermeister von
Boom hat Ansammlungen von mehr als 10 Personen untersagt

Antwerpen , 12 . April . In Boom plünderte ein Haufe
AuSständlscher einen Kolonialwaarenladen . Die Gendarmen mußten
mit dem Bajonet Vorgehen .

London , 12 . April . Die Times melden aus Montevideo
vom 11 . d . M. : Der brasilianische Minister der öffentlichen Ar¬
beiten hat seine Entlassung genommen ; der Minister deS Aus¬
wärtigen und der Finanzminister haben ebenfalls ihre Entlassungs -
gefuche eingereicht .

London , 12 . April. Die Direktoren der Ostafrikanischen
Gesellschaft übersandten den Zeitungen ein Schreiben über Uganda,
worin ausgeführt wird , die Gesellschaft werde einem Ueberein-
komme» mit der Regierung über die Verwaltung deS Landes kein
Hinderniß in de» Weg legen .

Madrid , 12 . April . Nach einer Meldung aus Valencia
wurden daselbst die Pilger , die sich nach Rom einschiffen wollten ,
von einer feindlich gesinnten Volksmenge angegriffen. Erst durch
Eingreifen der Polizei wurde die Einschiffung ermöglicht.

Valencia , 12 . April . Die von den Republikanern und
Freidenkern veranstaltete Kundgebung gegen die nach Rom reisenden
Pilger hat hier die größte Entrüstung hervorgerufen . Für heute
wird eine Gegenkundgebung geplant . Da die Polizei Ruhe¬
störungen befürchtet, so sind von ihr umfassende Vorsichtsmaßregeln
getroffen worden .

New York , 12 . April . Nach einer der brasilianischen
Gesandtschaft zugegangenen amtlichen Depesche aus Rio de Janeiro
Vom 11 . d . M. ist die Nachricht, daß sich die Stadt Rio Grande
in der Gewalt der Aufständischen befinde , vollkommen unrichtig.

Marine .
8 Wilhelmshaven , U3 . April . Korv .-Kapt. Wacheuhuseu, Mitglied

der SchiffrpmsMgskommisfion ist zur Leitung der Probefahrten S . M. G .
„Heimdall" hier ein getroffen . — Korv .-Kapt . Koelluer hat dm Ihm bewilligten
Urlaub «»getreten .

— Kiel» 10 . April . Die Gewässer vor der holsteinschen
Küste können gegenwärtig als ein großer Schießplatz für die
artilleristischen Uebungen unserer Kriegsschiffe angesehen werden.
Die letzteren sind fast täglich mit Scharfschießen aus Schnellfeuer¬
kanonen beschäftigt , zu welchem Zwecke sie ihre Zielscheiben stets
an Bord haben. Dieselben werden entweder in See verankert,
oder von Tendern geschleppt , und zwar werden als solche zumeist
Privatdampfer gechartert. Heute sind seitens der Marine nicht
weniger als sieben Dampfer der hiesigen Neuen Dampferkompagnie
engagirt worden , deren Fahrzeuge sonst dem Personen - und Fracht-
Verkehr auf der Föhrde dienen. Außer den Schnellfeuerkanonen
werden bei den jetzigen Uebungen auch die Maximgeschütze ver¬
wendet, mit denen eine überraschende Treffsicherheit erzielt wird .
Da der Mechanismus zum Drehen und Richten der kleinen Ge¬
schütze während deS FeuernS mit Leichtigkeit gehandhabt wird , so
ist eS guten Schützen bereits gelungen, ganze Buchstabe » und
Monogramme , aus Kugellöchern bestehend , in die als Scheibe
dienende, über einen schwimmenden Rohmen gespannte Leinwand
zu schießen. Während gegenwärtig die Schiffe vor unserer Föhrde
üben , werden vom 17 . d . M. ab alltäglich die Scharfschießübungen
der Matrosenartillerie zu Friedrichsort und auf den Hafenforts
ihren Anfang nehmen.

— Kiel » 12 . April . Se. Exz. der Staatssekretär im Reichz -
marineamt Vize-Admiral Hollmann traf heute Nacht 1 Uh >
24 Min. in Begleitung des Wirkt . Geh. AdmiraliSätsrathS Perels
und deS Korvetten-Kapitäns Jaeschke hier ein . Die Herren nahmen
in Holst'S Hotel Wohnung . Se. Exz. wird in diesen Tage » die
Garnison -Anstalten Kiel und FriedrichSort besichtigen und voraus¬
sichtlich am Sonntag Morgen wieder abreisen.

— Eckernförde » 11 - April . Seit gestern ankert das
Manövergeschwader , bestehend auS den Panzerschiffen „König
Wilhelm"

, „ Friedlich der Große " und „ Deutschland" wieder in
der hiesigen Föhrde und hält Uebungen ab.

— Danzig» 10 . April . Die österreichische Kaiseryacht
„Miramar " hat heute Mittag unseren Hafen verlassen , um nach
ihrem Bestimmungsort Pola zu dampfen.

— London» 11 - April . Ein für die Seekriegsbereitschast
Englands wichtiges Abkomme « hat die Londoner Admiralität, wie
ein Telegramm der „ Franks . Ztg . " mittheilt , mit verschiedenen
transatlantischen Dampferlinien dahin getroffen , daß diese
28 Dampfer für den Nothsall der Admiralität zur Verfügung
stehen und dafür eine Subvention im Betrage von 34000 Pfund
erhalten . Im letzten Jahre waren eS nur 9 Dampfer , über
welche die Admiralität in dieser Weise verfügte.

— London» 12 . April . Der von der Regierung mit den
große« Schiffahrtsgesellschaften abgeschlossene Vertrag, wonach sie
im Kriegsfälle 28 Schiffe zur Flotte stellen und die Regierung
denselben 34000 Pfund Subfidien zahlt , hat in der Presse große
Genugthuung hervorgerufen .

Lokales .
Wilhelmshaven , 11. April. Der Pol . Corr. zufolge er¬

nannte Kaiser Wilhelm bei seinem Aufenthalte in Pola den Erz¬
herzog Karl Stephan zum Kontreadmiral der deutschen Marine.

8 Wilhelmshaven , 13 . April . Ober-Lazareth -Jnspektor
Reimann ist von der Garnisonverwaltung zum Garnisonlazareth
zurückkommandirt.

8 Wilhelmshaven, 13 . April . Mar.-Bau-Jnsp . Koch ist
von der Werft zu Danzig zur hiesigen Werst versetzt und hier
eingetroffen.

8 Wilhelmshaven» 13 . April. Das Wacht- und Ma-
schinenschulschiff „ Prinzeß Wilhelm " traf gestern Nachm . 2 Uhr
von Borkum kommend , zum Abholen der Post hier ein und ging
um S Uhr zur Fortsetzung der Fahrten in See .

8 Wilhelmshaven» 13 . April . S . M. Vermfzg. ..Albatroß " .
Kommandant Kpt --Lt . Faber ist nach einem heute Morgen 8^/4
Uhr in Glückstadt aufgegebenen Telegramm dortselbst eingetroffen.

8 Wilhelmshaven » 10. April . Die Segelyacht „Wille"
wird voraussichtlich in der zweiten Hälfte d. M. in Dienst gestellt
werde».

Wilhelmshaven, 13 . April . Nachdem der Panzer 4. Klasse
„Heimdall" mit dem Anfang dieser Woche aus der Kaiserlichen
Werft zu Probefahrten in Dienst gestellt hat , befinden sich von
den bereits zu Wasser gelassenen Schiffen in dem letzten Bau¬
stadium « och die Panzerschiffe 1 . Klasse „ Kurfürst Friedrich
Wilhelm" (auf der Kaiser! . Werst zu Wilhelmshaven ) , „ Weißenburg"

(auf dem Stettiner „Vulkan") , daS der 4. Klaffe „Hagen" (auf
der Kaiser! . Werft zu Kiel) und endlich der Kreuzer 3 . Klaffe „ Gefion"
(auf der Schichau'schen Werst zu Danzig ). Es werden vor Ablauf
dieses Jahres sämmtliche 20 Panzerschiffe, die bereits in den Listen
de? schwimmenden Flottenmaterials für daS Jahr 1894 aufgeführt
wurden , zum aktiven Flottendienst herangrzogen werden können .
„ Weißenburg" wird unter dem Kommando des großen Probefahrts¬
kommandos (Kommandant Kapitän z . S . Valette) im Anfang
Mai zum ersten Mal die Flagge führen . Zu leitenden Maschinen-
Jngenieuren für dieses Schiff sind bereits designirt : Maschinen-
Ober-Jngenieur Eberhardt ; Maschinen-Unteringenieur Wichmann
und noch zwei zu kommandirende Maschinen-Unteringenieure der
Nordseestation. Es bleiben somit für daS Jahr 1895 nur noch
die beiden Panzerneubauten 4. Klasse „ D " und „V " im Bau,
welche in diesem Jahre vom Stapel laufen werden. (Post .)

Wilhelmshaven» 13. April . Den auf der hiesigen Werst
beschäftigten Lehrlingen Albrecht , Frendenberg , Haschke, Hohen,
Krumreich, Papenburg, Rennemann , Scherenberg und Mitten ist
anläßlich ihrer Freisprechung zu Gesellen wegen besonders guter
Führung, sowie wegen ihres Fleißes und ihrer Geschicklichkeit und
Aufmerksamkeit eine Prämie In Form eines Sparkassenbuches von
20 Mk . seitens der Werft gewährt worden.

Wilhelmshaven , 12. April . Mit dem gestrigen Konzert
deS Mufikcorps deS Ü . Seebataillons erreichte die Konzertsaison
ihr Ende . DaS Musikcorvs deS II . SeebataillonS hat in den
4 Konzerten uns hervorragende Gäste vorgeführt u . z . im ersten
Konzert die Violinvirtuofin Frl . Polleschowdky aus Wien , im
zweiten die Konzertsängerin Frl . Wna Trippenbach aus Berlin,
im dritten die kgl. Kammersängerin Frau Koch-Bossenberger au?
Hannover und im vierten Herrn Hofschauspieler Richter auS
Oldenburg . Zum Vortrag gelangten in den 4 Konzerten :
1 ) die Sinfonie L -wo!1 (unvollendet) von Fr. Schubert , 2) die
Columbus - Sinsonie von Abert , 3) die Frithjos - Sinfonie von
Heinrich Hofmann und endlich Beethovens Musik zu Goethes
Egmont .

Wilhelmshaven , 13. April . Der Voranschlag der Jahres-
Einnahmen und -Ausgaben der Schuttasse sür 1894/95 wird am
16 . dS . Mts . , Mittags 12 Uhr , in der im Rathhaus Hierselbst
anberauwten Termin der Gemeinde-Versammlung vorgelegt werden.

Wilhelmshaven » 13. April . Lustigkeit und Fröhlichkeit
schwangen gestern Abend im Theater das Scepter. Wie hätte
eS auch anders sein können , wenn der lustigste der moderne«
Schwänke , „ Der Raub der Sabinerinnen" auf dem Zettel
stand . Selbstverständlich hatte der Theaterdirektor Striese,
um den sich die ganze Handlung eigentlich dreht , die Lacher
stets auf seiner Seite. Wahre Lachsalven durchdröhnten
das HauS , als der sächselnde „ Striese " im kurzen Gewand des
TituS Tatius zum größte» Entsetzen der Frau Professorin erschien.
Diese Scene bildete denn auch den Höhepunkt des Erfolges . Herr
v . Schiffner spielte , wie zu erwarten , den „ Striese " mir
prächtigem Humor . Es sekundirten ihm hierbei nach besten
Kräften Herr Gothe (Professor Gollmitz) u . Frau Cziborski (Rosast
sowie auch die übrigen bekannten Darsteller . Eine recht hübsche
Leistung bot u a. Frau Millar als „Friederike" . Der gestrige
Abend darf den schönsten und amüsantesten der Saison zugezählt
werden.

Ans - er Umgegm - und - er Provinz
- s- Oldenburg , 12. April. Der MedarduS-Pferdemarkt ist

durch heute erfolgte Bekanntmachung deS StaatSministeriumS vom
8 . auf 14 . Juni verlegt. Der Markt ist bereits vom Grcfen
Anton Günther (1603—1667 ) eingesetzt und zählt zu den be¬
deutendsten Märkten Deutschlands. — Laut Publikation im amt¬
lichen Blatt fallen die Audienzen beim Großherzog vorläufig aus .

Emden, 12. April . Der Provinzial-AuSschuß in Hannover
bewilligte in feiner gestrigen Sitzung für Einrichtung einer Dampj -
fädre über die Ems zwischen Ditzum und Petkum eine Beihülfc
von 8000 Mark.

Norden » 11 . April . In der Versammlung des hiesigen
Geflügelvereins , welche am Dienstag stattfand , wurde bei reich¬
haltiger Tagesordnung zunächst die Frage erörtert, ob die Zeit der
Mflügelausstellung , die mit derjenigen in Wilhelmshaven zujammen-
fallen wird , noch zu verlegen sei . Es wurde beschlossen, daß von
Seiten unseres Vereins die Tage vom 29 . Juni bis 1 . Juli fest¬
zuhalten seien, da unsere Ausstellung nur ein Theil der großen
Ausstellung sür Landwirthschaft und Gewerbe bilden wird , cw
eine Verlegung könne nicht mehr gedacht werden.

Bremerhaven » 11 . April . Es besteht die Absicht , den
Abfahrplatz der Dampffähre nach Nordenham von Geestemünde
nach hier zu verlegen. In dieser Angelegenheit waren heute der
Direktor der Bugsirgesellschaft „ Union " , Herr Konsul Boyes , so¬
wie von der oldenburgijchen Eilenbahnverwaltung u . A . die
Herren Präsident v . MühlenfelS , Baurath Wolf und Bauinspektor
Riken hier zu einer Berathung zufammengetreten. Neber das Er-
gebniß der letzteren verlautet noch nichts.

Brake, 11 . April . Das oldenburgische Lootsenwesen soll
dem Vernehmen nach in der Weise reformirt werden , daß die
Broker und Blexer Lootsen zusammen operiren werden. Zu dem
Ende soll noch eia großer seetüchtiger Lootsenschooner für gemsirr-
schastliche Rechnung angefchafft werden , der vor der Weser statiouirt
werden soll , um die Lootsen von den ausgehenden Schiffen
abzuholen und gleichzeitig einkommende Schiffe mir Lootsen zu
versehen .

Bremen » 12 . April. Wie man erfährt, ist der Schlepp¬
dampfer des Norddeutschen Lloyd „ Retter" gestern Nachmittag
unter Führung von Kapitän HaShage» via Plymouth nach Fayol
abgegaugen, um dem Dampfer „ EmS" beim Fortschleppen behülf-
lich zu fein . Für daS Schleppen selbst ist ein mächtiger englischer
Schlepper , der „ Blackcock"

, angenommen worden .
Bremen , 12 . April. Ueber Benutzung des Telephons in

betrügerischer Abficht wird geschrieben : Ein In der Hutfilter¬
straße wohnender Kaufmann wurde per Telephon ersucht , der
Lagerhausgesellschaft den Betrag von 380 Mk. vorzuschießen , der
ihr an einer größeren Summe fehle , die sie sofort zahlen müsse,
ein junger Mann werde zu ihm kommen , um das Geld in Empfang
zu nehmen . Dem Kaufmann kam dir Sache verdächtig vor , er
sprach per Telephon mit dem Procurisien der genannten
Gesellschaft , der seinen Verdacht bestätigte. Es war der Gesell¬
schaft natürlich nicht eingefallen, ein solches Ersuchen zu stellen .
Der avifirte junge Mann stellte sich auch bei dem Kaufmann ein
und bat um Uebergabe des gewünschten Betrages. Als der
Kaufmann sagte, daß die Lagerhausgesellfchaft kein Geld von ihm
wünsche , entfernte sich der Gauner schleunigst mit der Ent¬
schuldigung , dann müsse wohl ein Jrrthum vorltegen. Leider
erhielt die Polizei erst Nachricht, als der junge Mann sich schon
entfernt hatte . Letzterer nannte sich Möller uulv schien etwa
25 Jahre alt zu fein .

Vermischtes .
—* Kassel , 11 . April. Gestern Nachmittag 5r/z Uhr

trafen Rittmeister Graf v . Beroldingen , Lieutenant Graf v . Magnis,
Lieutenant Frhr . v . Bernewitz und 5 Mann vom 2. Garde -
Ulanen-Regiment auf einem Fcrnritt Berlin-Kassel hier ein . Die
Abtheilung war am Sonnabend Nachmittag um 21/4 Uhr vom

Großen Stern im Berliner Thiergarten weggeritten . Pferde »tzs
Mannschaften befinden sich in sehr guter Verfassung.

—* Paderborn , 12 . April. In dem Kurorte Lippspring /
brach gestern Mittag Feuer aus, das noch nicht gelöscht werde»
konnte . Ueber 40 Gebäude sind vernichtet. Von hier auS ist m
Feuerwehr und Militär zu Hilfe gerufen worden.

—* Heide (Holstein) , 11. April . Der Ballon „Phönix «!
unter Führung des Premierlieutenants Groß, ist nach ein«
interessanten Nachtfahrt heute Morgen 8 »/, Uhr zwischen Heidt
und Tönning in Holstein glatt gelandet.

—* München , 12. April . Nach Meldungen hiesige,
Morgenblätter aus Innsbruck steht der Staatswald bei Alraun,
wittln in Flammen , wodurch auch ein in der Nähe befindliche!
Dynamitlager bedroht wird. Es wurde Militär zu den LösG
arbeiten abgeordnet.

—* Newyork, 12 . April . In Brooklyn ist gestern
große? MiethShaus abgebrannt . Fünf Bewohner deS HaufeS
in den Flammen umgekommen und 16 Personen haben fchwe
Verletzungen davongetragen.

Eingesandt .
(Für « rttlel unter dieser Rubrik üb. rvtmmt die Redaktion kein« Verantwortung)

Wilhelmshaven» 13 . April . Bezugnehmend auf den Artis,;
„ Zahlt Eure Neujahrsrechnungen ! " in der Beilage vom 11 . d.
Nr . 83 , möchte ich fragen , welcher Ainsverlust entsteht durch de!
Borgsystem? Der Zinsverlust ist groß , aber die baaren Verlust
sind noch größer , hauptsächlich in den Ladengeschästen . Dahn
möchte ich mir erlauben , allen geehrten Geschäftsleuten vorzuschlage «
entsprechende Schritte zu ihrem Schutze zu thun.

Ein Geschäftsmann .
Wilhelmshaven» 13. April . Die Einweihung der NSW

Schule an der BtSmarckstraße brachte eine neue Einteilung das
Schulbezirke mit sich . Ob die Lokalschulbehörde allen hierbei i«
Frage kommenden berechtigten Wünschen nichzukommen im Staust)
war , mag dahingestellt bleiben ; unverständlich ist es immerhin
daß Kinder von Eltern, welche im äußersten Norden der Stad )
wohnen , nach wie vor die Schule in der Königstraße besuche , i
sollen , während der Besuch der neu ersffneten Schule an d»
BtSmarckstraße de» Schulweg um etwa die Hälfte verkürzt . Das
sich eine anderweite Einteilung treffen läßt, dürfte daraus hervor:
gehen , daß der Herr , Lokalschullnjpektor einzelnen Familien an:
dieser Gegend, welche persönlich vorstellig wurden , gestattet Hots
daß deren Kinder die Schule an der Bismarckstraße besuchen sollet
Es bedarf wohl nur dieser Anregung , um allen Betheiligten dH
durch den Neubau der Schule entstandenen Annehmlichkeiten H
Theil werden zu lasse». 8.

Berloosnnger » . !
> Ohne Gewähr .

Berlin , 14. März . Bei der heut« begonnene » Ziehung der il
Klasse 190 . Königs . Preutz. Klaffenlotterie fielen : In der BormtttaM
ziehung : 1 Gewinn ä 15003 Mk . aus Nr. 92032. 1 Gewinn L 10000 MI
aus Nr. 83867 . 4 Gewinn« L 5000 Mk. auf Skr. 6 t 103 87726 1348A)
210935 . In der Nachmittagsziehung: 2 Gewinn ä 10000 Mk. auf M
3569? 89881 . 1 Gewinn 1 5000 Mk. aus Nr. 7983 .

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav. Tageblattes
Berlin » 13. April. (Reichstag. ) Auf eine Anftagß

Richters erklärte Staatssekretär Marschall» der vo«
Regierungsrath Rose über Sie Kammeruuer Vorgang !
erstattete Bericht enthalte thatsächlich eiue Reitze de»
Kanzler Leist anss Schwerste belastender Thaisache ».
Kanzler Leist sei telegraphisch seines Amtes enthoben usS
werde einem strengen Disciplinarverfahren nnterworferi . «

Standesamtliche Nachrichten - er Gemeiu- e Bant k
vom 1 . bis 10 . April 1894 .

Geboren : et» Sohn: dem Schmied M. Grzendztcki . Lehrer L . D . Al
Hetzer, Schmied M, O. Janßeu ; eine Tochter dem Maler M. H. Jaußsl
Kesselschmied E. G. A. Dlttmann , Barbier L . H . G. Schmidt, Korbmach««
W . I . Küns. k

Aufgebotes : Schlosser E. K. F . Löffler und « . E . W . A. Dorm« k
beide hier, Steinmetz R . A . Schönemann und E . A. W . Schöriemann
Begltn, beide hier , Werstarb. G . Eilers z« Schaar und I . M. E. Wiws
hier, Nrb . G . Eibe» hier und I . H . Kohlrenken zu Wilhelmshaven, Zii»
man» I , B . Pottbacker und E , M. Geldes, beide hier , Maler L . I . S 8 !
hier »nd G . M. L . Held zu Jever , Landwtrth H . H . Bruns zu Langsur,
und M. I . Reinem« zu Neusunoixsiel, SchlsfsziMmermann P H . Blohm s
I . F . A. GLvppe, beide zu Nsubremsu, Schiffsztmmermanu W . H . K. KM
zu Metz uud A . E. H . M . Eoeu zu Scheep , Arb. W. « . Howald hier B
I . G . Janßeu zu Utwarfe , Kupferschmied F . W. Eylers hier und A. D. M.
H. Glvystein zu Oldenburg.

Berh eirat he t : Tischler-Borarb. L . O . Beushausen hier und L. N .
Knieling zu Wilhelmshaven, Schmied I , H . Sander und I . S . G . Jans»
beide hier, Heizer I . U Müseler und M. G . E . GarmS , beide zu Neubreme»

Gestorben : Sohn de ; Maschinenbauers F . O . Franke. 1 . I . aks
Tochter der Arb. F. E . W Nöthtg, 1 . I . alt, Sohn d Z Kupferschmieds W
« . L . E. Kaiser, 7 M. alt, Tvch er des Bäckermeisters H. R. EtlerS, 1 M .aH

Wtthmryaoeu , 13 . April . KurSoerlchl ver Owenourgiiq -n Sp- r-i
und Lethbank, Mal - Wilhelmshaven. - gekauft verkauft

4 Mt . Deutsch« Retchsautethe . 107,70 108,25
N/s pLt . Deutsche RetchSaulethe . 101,45 101,20 ft
3 M . do . . . . 87,90 88 .4b )
4 Mt . preußische cousoltdtrte Anleihe . 107,70 108,15 !
3 '/, pTt . do
3 Mt . do . .
U/z pLt . Oldmb . LsusolS .
4 pLt . Oldenb. Komnmnal-Rnlethe .
4 Mt . do. do. Stücke L100 Mk.
3«/z Mt . do. do. .
gi/, Mt . Oldenb. Bodenkredit -Pfandbriese (kündbar)
ZI/, M . Bremer Staatsanleihe vor? 93 . . . .
3 Mt . Oldenburgische Prämienanleihe .
4 Mt , Eutin-Lübecker Prior.-Ovltgatlon«n . . . .
Zi/. Mt . Hamburger Staatsrente .
4Mt . Ps -mdbr. der Rhein. Hypoth.-Bauk Serie 2—65
31/z Mt . Pfandbriefe der Rhein . HypothÄmbank .
4 Mi . Psandbr . d . Preuß . Boden-Kredit-SUtten-Bank

vor 1905 nicht auSWSbar . 103,20 103.50
W-chs. Ms Amsterdam kn« für Suld. 100 in Mk. . 168,65 169,45
Wechs. Ms London kurz für 1 Lstr. I» Mk. . . . 20,38 20,48
Wechs. Ms Newtzork kurz sür 1 Doll, in Ml. . . 4,16 4,205

Diskont der Deutschen Reichsbaul S yCt°
Wechselzint unserer Bank 4 °/, .

101 .60 102,15
87,90 88 .45
S9,7ä 100,75

161,— —
101,26 —
98,— 99,—

100.60 101,50
97,80 98.3 )

125,40 126,20
KL,— 102,-

102,20 102,75
95.90 96.50

Meteorologische Beobachtaugm
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshuver
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Lekanvtmachung .
In das hiesige Genossenschaftsregister!

ist heute zu der unter lauf . Nr . 1 ein - von 5 Zimmern , reichlichem Zubeh
getragenen Genossenschaft Wilhelms - und Garten , VÜloriastraße 2u , II
havener Spar - und Baugesellschaft, ist versetzungshalber vom 1 . Mai an
eingetragene Genossenschast mit be- abzugeben,
schränkter Haftpflicht, Folgendes einge - s Richter , M arine -Baumeister,
tragen :

In der Generalversammlung vom !
27 . Februar 1894 ist an Stelle des s schöne 3räumiae Dbxrmohnuug ,

Au vermietheu
, . , . , . schöne Zräumige Oberwohnuousdem ^ ein «UMöMrt - - ZimmerUch „ « s „ -d- ,ch Eick- B . - > , d„ j

^bisherige stellvertretende Schriftführer
Maschinenbauer Karl Riepe daselbst zum
Schriftführer und der Tischler Eduard
Hemken zu Heppens zum stellvertreten
den Schriftführer bestellt .

Wilhelmshaven , den 9 . April 1694 .

Königliches Amtsgericht.

Neuvremen , Grenzstr . 54 .

Zu vermietheu
ein gut möbl. Zimmer auf sofort
oder später . Näy . bei Herrn Böttcher¬
meister Staub , Mülle,str .

Garuirte und rr«gar «irte

kßrLIII^N UL I ^LSLÄSr
Bänder , Blumen , Federn , Brautkränze «nd Brautschleier empfiehlt zu billigsten Preisen

« . Il-üsQkvn , KirmMflrllßt 14».
Strohhüte zum Waschen nehme entgegen .

Gesucht
zum 1 . Mai ein ordenll Mädchen .

Fra« Nacks , Bant,
Adoisstr. 9 .

Submission . Tiu wöbt . Zimmer

Gesucht
eine möbl . Wohnung von zwei
Zimmern , ungenirl , möglichst separater
Eingang . Offert , unter K . an die
Exved d . Bl . erb.

L

Die Lieferung von Vtctualien , sowie
Fleisch und Wurst für die Menage der !
1 . Abth . II . Matrosendivision soll sm.
für die Zeit vom 1 . Mai bis 31 . Olt
1894 im Wege der Submission ver- s
geben werden.

Offerten find bis 19 . d. Mts . im
verschlossenen Couvert mit der Aufschrift^
„Lieferung sür Menage" im Büreau
der 1 . Abth . II . Malrosendtvifion ad '
zugebcn .

Die Meuagekommissto«
- er 1 . Abth . LI . Matrosendiv . j

Bekanntmachung .
Es wird hiermit bekannt gemacht ,

daß der Voranschlag der Jahres - Ein -
nahmen und Ausgaben der Schulkaff
für daS Rechnungsjahr 1894/95 am

süc 2 Herren zum 15 . Apttl .
Murk -str. 28 . 1 Tr . l ,

M
Karlstr 6 , 1 Tr . h .

Rahe Thor I
eilt wöbt . Zimmer , puffend für
öder 2 Herren , auf svsort zu vermietheu.

Gökerstraße 12s , I . l .

für zwei junge Leute.
Grenrstr . 53 , 1 . Et . r .

eine
1 . Mai

Zu vermietheu
kleine OberwobmmaOberwohmmg

Remmers, Neubremen ,
(Krenzstraße 45 .

kolke
kreur -

kotterie
2isdnnx 18 . bis 20. Irpril 1894.

58,688,88,886 «w.
vliginsUoosg L K. I . , Pont« u. INsIs 3V /L .

» ntlisil- >/- ^ I.7Z , '/. R. I.— ,«V- ^ 17.- , S - .
Koriin V

VIsiizmente . 71.

Zu_ ,, , vermietheu
Montag , denltz . d. MtS ., ! ^ möbl. Zimm« .

Mittags IS Uhr, I Marktstr . 11 . 1.
in der im Rathtzauje hlerjelbst llkibk-
raumten Gemeinde-Versammlung vor¬
gelegt werden soll .

«

Zu verkaufen
Wilhelmshaven , den 13 . April 1894 ! ein gut erhaltener Kaffeebrauner ,

Ter Schulvorstand. ^LI . 8 « 8 » tk ,
Bismalckstr. 33

iss

Las .r
oline Abru8
gli8rglilbgs .

L. llrrke
Zusslcuer-Geschäft ö. Mathhaus.

Meine diesjährige

Frühjahrs - Sendung
m

Gari > i « eil
traf soeben ein.

ßmWslKi ! M M k» M Mch, ,
Fenster von 3,00 Mk. an bis zu dem hochelegantesten Genre. ^

ksKei uns einrelne 8ks«l5
gebe bedeutend unter Preis ab .

MM M VS« !ü »MM KW NS wL
O»

Oetken .

Berkauf.
Der Schlächtermeister W . Ewald !

zu Bart , Oldenburgerstr . ße , läßt an-
Sonvaöend , den 21. d. M.

Nachm. S Uhr ansgnd .,
in und bei seiner Wohnung :

1 achtj . Stute ,
1 leichten Ackerwagen , 1 Hand - I
wagen, 1 Schlitten mit Anssatz , f
1 Veiociped, 1 Mahagoni -Kleider-

verkaufen
une Ulmer Dogge , Höhe 85 om ,
ungefähr 1 Jahr all , stibergrau , siltems
Thier , ibendaselbft ein Hochrad , sehr
gut erhalten .

Kaufmann v . L ILU886H,Bant , GenossenschaslSstr .

verkaufen
Heu.

rN . V

OsMdrüoLsr

Iflsrlrs ,,«sn8»".
v ,

0 .50

Ä

aW
M

lall

vai-

schrank, 1 Küchenschrank , 1 Eimer - ! x,n Fuder
schrank , 1 Kommode, 1 Sopha , « srl ». Dlnrlro , Rüstersiel.
5 Tilche , mehrere Stühle , Spiegel ' -
2 Waschtische, 3 Bettstellen mii
Matratzen , 1 Regulator , 1 armri !
Wanduhr . Schi .dereien , 1 kups
Theemajchine, div .
re . rc . ;

wenig gt tragen — und einige fap
KüchenaeHr ! Maskeu -Auzüge billig zu v -r-

^ ^ > kaufen .
Wo ? sagt die Exped. d . Blattesferner : 2 mit Zink beschlagene Tresen,

1 großen Block mit Wiegemesser .
1 kt . dito , 1 Marquise , 1 Decima!- !
Waage, 3 Tafelwaagen , 1 Balken¬
waage, viele neue Gewichtstücke , j BkMM - und Rosenpfähle .
1 große Ladenlampe mit Pntent -
brenner , 1 Messingstange . ! , ^Schwcinetrog , 1 Schleifstein, viele I Knust ' und Handels -Garmer ,
Schlachtergeräthe und was sonst ! Ostfrlesenstr. 28 u . 69 a . Park ,
zum Vorschein kommt I

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend !
verkaufen . I per sofort ein kräftiges Wjädchen für

Neuende, 11 . April 1894 . I dsn Vormittag .
' ^ rou SsIH - VCN, Kaiserstr. 20.

Auktionator .
Zum 1 . Mai

- eine geräumige

Gesocht

RnikrwoÜMlig
! in Bant (Brunnenstraße ) im Preise von I
- 210 Mk. zu vermietheu.

^
Heppens, 12 . April 1894 .

H . Reinevs .

b Zu vermieryen
Uzwei gut möbl . Zimmer an

I . habe ich noch ^ sti TchneiSergeselle .
lLr » !»»« , Schneidermeister,

Btsmarckstraße 22.

2 Herren.
1 oder ! als

Roonstr . 80 , II .

Gesucht
aus sof. ein Dienst - oder Sturrberr -
mädche». - Roonstr. 75d , II. l.

! Um - M ÜMmickiiiU.
Tüchtige, geeignete Persöntichkeiien

!s Z« vermiethen
Weingut möbl. Wohn - und S ,
s 1 ' lltltier . Ostfriesenstr. 63 , p . l .

V - vtpetev
. , für eine bestrenommirte Gesellschaft ge -

sucht. Offerten an 8t » r « «p » , Han -
' " I nnUee

Zu vermiethen
szu» , 1 . Mai ein möbl . Zimmer .

_ _ Friederi ken pr . 3 .

Zu vermiethen
l sofort eine möbl . Stube nebst

mnier an 1 oder 2 Herren .
Näheres Neuestr. 17 .

nover, Wolfsstraße.

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger Möbel¬
tischler .

Hr - ^ « pkviL -
Bismarcknraße .

Huf
Zimmer .

vmuiethen
Gesucht

zum 1 . Mai ein tüchtiges Küchen »

Familienpacket Preis Mk.
! do .

lose per Pfund Ml . 1,20 .
Das Os .iabrücker Backweik empfiehlt

nch durch seine großen Vorzüge vo :
illen anderen derartigen Couditorei-
oaaren .

Der Geschmack ist angenehm gewürzix ,
and nicht zu süß .

Allein-Verkous für Wilhelmshaven !
d Umgegend

IMiMm ».
Geschalte u. ««geschälte

dito
Kvllkv

kkbWN ,
k iSMtll Mll IKl

'MM
e upfiehlt

L Mollermiin.
Frisch eingetroffcn:

Aopfjalat, Petersilie,
Sellerie.

6 . IMIse . Wkkrftr. lO.

feiowk
sedkNiitek

vLiibsrtrosks » tu Lroma,üvlnbelt vLä Lrstt
Vorriitllig bst:

Grsszefuijch «

Kurde «
Stück 80 Pfennige.

""
i . kiu>iii>,-wri

von KvMs ,
Osternbnrg bei Oldenburg i . Gr .,

empfiehlt alle Sorten

chMtchln «. PMm
in sauberster Ausführung zu mäßigen

Preisen .

Kaufe jedes Quaulum frische

Kiebitzeier
l.uä«. ISN88SN.
PerbleiiWeiWeck

sSuolrsnäskI L Lo.
ÜSl! ÜLD!lSlI8SkI,

liefern :

verblendkliuker
' Braun, Roth u Leder¬
farbe. (Äiid .re Farben werden

aus Wunsch angrsertigt) .

Profil - 1>. Fomsteim
nach Zeichnungen.

Glasuren eie.
Alles unter Garantie in

vorzüglichster Güte .

Jährliche Production ca. 5—6
Millionen Verblendsteine.

Muster stehen gern zu Diensten.

in bester keimfähiger Waare empfiehlt
I vlrinttiru

Bismarckstr. 15.

ei» bezw . zwei möblirte I WÜdcheN , welches kochen kann

Rich , Friedexikenstr- 1 . Bismarckstr. 18.

Alt MM MkIM
mit guter Handschrift, welcher mit der
Buchführung und Geschäfts -Correspon-
denz , sowie mit dem militärischenSchrift¬
wechsel gut vertraut ist, sucht auf sofort
Stellung in einem Bureau als Schreiber .

Offerten sud Al . l *. IV an die
Exped . d . Bl . erbeten.

ff . geräuchertes

kiiMkeli
im Ausschnitt L Pfd . 1 Mk , bei ganzen
Stücken (ca . 9— 1.0 Pfund ) i Pfund

90 Pfg .

» . SOSLtl »,
BtSmuicknr 33 .

Vöi-
Iobungb -Kingg,

garantirt 14 Kar. Gold,in allen (Klötzen und zu äußerst billigen
Preisen stets vnrräthig bei

G. Möller, Nhmchkr,Baut, Wklststr . 12 .

W W

Fryrl . v . Tucher'sches 16 Fl . M . 3,00
Münch. Bürgerbräu 16 „ „ 3,00

Beide Bierei . Champ.-Fl . t „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 36 „ „ 8,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Mer 15 „ „ 3,00
Doppel-Braunbier 36 „ » 3,00
Englisch Porter L „ » 0,50

Harzer SauerSrunueu
(Theresienhöfer)

u. Selterwaffer
empfiehlt

r »LLL1 » S ,
Kaiserstr. 69.

Frisch «

empfiehlt

6 . l . ullv, ' .

I L

l W

r ;Z



Mache auf mein

AsO » .
im Erdschoß besonders aufmerksam, worin

8 « imkii 8kIiirM
von Mk. 1,50 an ausgelegt sind.

DH

Eine » Posten

5 Knopf hoch , 21—24 (2—3 Jahr ) empfehle zw
— . - Ä Mark . - . .

» ottkaus .

rj >- .
ch .

O

Nenestv <rtze 8 .

ZchellsW ,

Eil.
VLsarrv »
pro Mille von SV bis 1VVV
Mark in nur preiswerthesteu
Qualitäten .

kuänig 1sn88vn.

Maitrank
ans frischen Krauter« bereitet
empfiehlt

M .
Weinhandlnng .

in blau,EgrauIund modefarbig nach Vorschrift ,

, 8lmO. Mklmnsii. NA KW sic.

Humor
Gonnabeud, de« 14. April18 « 4,

Abends 8V, « hr :

Letztes MerSMiizeii
im Kalsersaal.

Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht.

Sonntag , IS . d. MtS . :

Ausflug nach SauÜerW
mit Motorvooi vn günstigem Weiter. «

Versammlungsort am EmS -Jade-
Kanal hinter dem Garnisonlozareth .
Abfahrtzeit wird noch bekannt gemacht.

Vstemeii-Ilmiii
Ullbelm8dsvell.

Sonnabend, den 14. d . M . :

Geanalikrsammlaai.
ller Vor8iMU.

Wilhelmsh. Ltei- erfabrik Louis Leeser,
x « . 1 .

Nl llMI

8L8MAD « lL8tr » 88v 1 .

Norderueyer
Ullgel -MeKfislül!

«F .
empfiehlt

X ^ 14. l 4 lür Knaben und Herren in neuer , großer AuS - X
ZU « kl 11111 ll Wahl schon von 45 Pf . an bis zu den feinsten AE
X A11 II ? « il l ! 11 empfiehlt das ZU

xOIlMIMll llamb. Lu8rv8 l.L8er vouI ll. kei8 U
12 . urae Wilyelmshavenerstr . 12. ZM

« UXWKIkWISlXaglloXXXXXWXXXXXX

als : Pafsementerien in
matt und Perlen , Tressen

^ und Wellenlitzen, schw.
! und farbig , schw. seid . Spitzen , Spachtelspitzen und Entredeux
^in weiß, creme u. 6cru . Goldbesätze u. Tressen rc. empfiehlt das
» MllIIM kNM iM nm 4 1 kkl . 8 ,

Reue Wilhelwshavenerstr . 12 .

Durch den großen und raschen Umsatz meines Etablissements
bin ich in der Lage , sämmtliche von mir geführten Artikel stets
in den neuesten und geschmackvollsten Mustern in einer riesen¬
haften Auswahl anzubieten . In Folge dieses Massen-

>Umsatzes sind meine Preise derart niedrig , daß eine Concurrenz ^
anderer Geschäfte ganz ausgeschlossen ist.

Werk des KerrrlllubtrustaiürL
Sonnabend , den 14 . April ,

Abends 80z Uhr :
Bahnhofsrestauratiou .

Heute Sonnabend : ß

Kesellschaftsaberch
in oer Reichshalle. !

vor L1t8odmöker

klegsnts fkistijski '8-kisllksitön
m

» orro » ru»L Lnave »
in sehr großer Auswahl schon 50 Pf . an. Gleichzeitig bringe mein

_ _ großes

in bekannter Güte und Preiswürdigkeit in empfehlende Erinnerung.

« I . SvULöSvr ,
Kürschner,

^
Rooustraße 79 ««d Baut , Werststraße 17.

ZV AM 48 ß in größter Auswahl schon von AA
8 ImIIlllIlImdf . an bis zu den feinste » imU« «lyMUI ! IvlI MUiMM4L kch, y

»»»MWWWMMWWM» , Neue Wtlhelmshavenerstr. IS. M

UZMUUUU UUU RUMMAUUUU

Miknstiffk«
.

HLuLaelrAKO Olivvlots , d68ooä6?8 boliodto

kelK « « niI OlLrmzxvMiit in viaAonni - nnä ^

LatinZoivsdo.
L'LLLlLIGlVSlVÄS in OdavZsnnt Mit rvuncikst- ^

vollen LIkkeoten.
AnLsiLI « « » Ä K « n »» 8terßv in ^

86 li >vnr 2! nnä tardiZ .

A Reiük Molle, dWettbreit,
per L1«tvr von spO lptvnnix » « .

Sämmtliche Genres sind in großen Farbensortimenten am
I. . Lager.

Srngward . Vichkaffr.
Hebung einer erkannten Viehschäder-ff

anläge obengenannter Kaste am f
Freitag , de« SV. April d. A4

Nachm , von 3 bis 6 Uhr , l.
dei Onken , Fedterw.-Groden -HömL

Anlage : 1 Pfg. S Vers . Rmk. , wL
deren prompteste Zahlung von den irr
lastenden Mitgliedern genannter KW
gebeten wird . s

Jnhauserstel , im April 1894. ^
./ s MKen

z. Buchführer
der Sengwarder Viehkaft

k8 . Diese Hebung erstreckt sich M
8 . Novbr . 1893 bis zum 12. D-zii
1893 incl . D . O . .

bloch fast zwei neue Spiele

Legkiu und Kugeln
sind zu verlaufe».

Smidt , ComMisflonsgarten .

In meinem im KommtsstonSgarten
belegenen Garten lege' ich ' von jetzt ab

Gist für Federvieh.
Svkoi ' Ivi ' .

tvilhel,irrhall «
Freitag, 13 . ApM,

Abends präcise 8 Uhr anfangend:

Großer Wettscat . ^
Es ladet freundlichst ein ^

<4 . 8eIroIvi «ii

KllM.
i

GkliiüIk-CollselmE
same Kirslheil,
Hallglllluher -WÄ

zu räumen billigst.

0 » . I iillr rr

Loburto -^nroigl
l§tLtt dsrilillgrsi' ilirsigs ).

Uns ist bsiits sins V« «bt
Aöborsn.

Llvviroi ? nnä Vrav -
^ iiüslmsbnvvn , ä . i3 . 4prilM

Danksagung^
Allen Denen , die uns bei dem M

lüfte unserer lieben kleinen AlMsU
hilfreich zur Seite gestanden,
.-arg mit Kränzen schmückten und >! -
däS letzte Geleit zur Ruhestätte M
sowie dem Herrn Pastor JahnS ^
die trostreichen Worte am Grabe >
lheuren Entschlafenen, sagen auf die
Wege unfern innigsten Dank.

H. Sanders u . Kra^

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 16 .f
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